
Jahrgang 15 Donnerstag, den 19.04.2007 Nummer 08/07

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



AMTSBLATT - 2 - Nr.08/07

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., der 03.05.2007 Redaktionsschluß: Fr., der 27.04.2007

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der Hauptausschußsitzung des Stadtrates der Stadt
Greußen (nichtöffentlich) am 03.04.2007 wurde folgender Beschluß
gefaßt:
Beschluß Nr. HA 1/2007
über die Vergabe der laufenden Instandsetzung der Straßen-
beleuchtung an die Firma Elektro Witters aus Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
Gebührensatzung

über die Benutzung der Kindertageseinrichtung in
kommunaler Trägerschaft der Stadt Greußen

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2 Nr. 1 und 21 der Thüringer Kommunal-
ordnung  (ThürKO) vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) zuletzt geändert am
23. Dezember 2005 (GVBl. S. 446, 455), der §§ 2, 10 und 12 des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) vom 19. September 2000 (GVBl.
S. 301), zuletzt geändert am 17. Dezember 2004 (GVBl. S. 889), des § 90
des Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 1998 (BGBl. I S.
3546) zuletzt geändert durch Artikel 1 Gesetz zur Weiterentwicklung der
Kinder- und Jugendhilfe (KICK) vom 8. September 2005 (BGBl I S. 2729),
der §§ 18 des Thüringer Gesetzes über die Bildung, Erziehung und Betreu-
ung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege (Thüringer
Kindertageseinrichtungsgesetz – ThürKitaG) vom 16. Dezember 2005 (GVBl.
S. 365), sowie des § 10 der Satzung über die Benutzung der Kindertages-
einrichtung der Stadt Greußen hat der Stadtrat der Stadt Greußen in der
Sitzung am 20.11.2006 unter Beschluss-Nr. 19/16/2006 die folgende
Gebührensatzung beschlossen:

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für die Kindertageseinrichtung „Sonnenkäfer“ der Stadt
Greußen.

§ 2
Gebührenerhebung

Die Stadt Greußen erhebt für die Benutzung der Kindertageseinrichtung
Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung.

§ 3
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind die Personensorgeberechtigten der Kinder in der
Kindertageseinrichtung. Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamt-
schuldner.

§ 4
Entstehen und Ende der Gebührenschuld

Die Gebührenschuld für die Benutzung der Kindertageseinrichtung entsteht
mit der Aufnahme des Kindes in eine Kindertageseinrichtung und endet mit
dem Wirksamwerden der Abmeldung oder dem Ausschluss des Kindes.

§ 5
Fälligkeit und Zahlung

(1) Die Gebühren sind als Monatsbetrag zu entrichten.
(2) Die Gebühren sind am 15. eines jeden Monats für den laufenden Monat

fällig und sind durch den Gebührenschuldner an die Kasse der VG
Greußen zu entrichten. Die Gebührenzahlung soll in der Regel bargeld-
los erfolgen.

(3) Eine Zahlung der Gebühren direkt in der Kindertageseinrichtung ist nicht
zulässig.

§ 6
Verpflegungsgebühren

Erhält das Kind in der Einrichtung eine warme Mahlzeit wird pro Tag und
Kind ein Betrag von 2,00 € fällig. Weiterhin werden für die Getränke täglich
0,30 € berechnet. Die Verpflegungsgebühren werden am 15. des Folge-
monats fällig.
Die Abmeldung von der Verpflegung ist bis 09.00 Uhr jeden Tag möglich.

§ 7
Benutzungsgebühren

(1) Die Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung sind auch
zu entrichten, wenn die Einrichtung tageweise oder aus sonstigen Grün-
den, geschlossen bleibt.

(2) Wird ein Kind während eines Monats in einer Kindertageseinrichtung
aufgenommen, so ist bei einer Aufnahme bis einschließlich zum 15.
des Monats die volle Gebühr für den Monat zu zahlen. Bei einer Auf-
nahme nach dem 15. des Monats ist die Hälfte der Gebühr für den
Monat zu zahlen.

(3) Wenn ein Kind aufgrund ärztlich nachgewiesener Erkrankung oder Kur-
aufenthaltes die Kindertageseinrichtung über einen Zeitraum von mehr
als einem Monat nicht besuchen kann, wird die Benutzungsgebühr für
diesen Zeitraum auf Antrag erstattet. Bei einer Abwesenheit für einen
kürzeren Zeitraum bleibt die Höhe der Benutzungsgebühren unberührt

§ 8
Höhe der Benutzungsgebühren

(1) Die Höhe der Benutzungsgebühren bemisst sich nach der Anzahl der
Kinder einer Familie, für die ein Anspruch auf Kindergeld besteht und
nach dem Alter des zu betreuenden Kindes. Als Familie gelten Alleiner-
ziehende sowie Ehepaare oder Personen, die in eheähnlicher Gemein-
schaft gemäß § 20 SGB XII leben und ihre im selben Haushalt leben-
den Kinder.

(2) Hat die Familie ein Kind im Alter von 2 Jahren bis zum Schuleintritt, für
das ein Anspruch auf Kindergeld besteht, betragen die Gebühren

122,00 €,
Hat die Familie zwei Kinder, für die jeweils ein Anspruch auf Kindergeld
besteht, betragen die Gebühren für jedes in einer Kindertagesstätte
nach § 1 betreute Kind im Alter von 2 Jahren bis zum Schuleintritt

98,00 €,
Hat die Familie drei oder mehr Kinder, für die jeweils ein Anspruch auf
Kindergeld besteht, betragen die Gebühren für jedes in einer Kinderta-
gesstätte nach § 1 betreute Kind im Alter von 2 Jahren bis zum Schul-
eintritt
61,00 €.

(3) Wird das Kind nur halbtags, maximal 5 Stunden in der Zeit von 07.00 –
12.00 Uhr betreut, so verringern sich die Benutzungsgebühren auf 70
vom Hundert der nach Absatz 2 maßgeblichen Gebühr für eine Ganz-
tagsbetreuung.

(4) Hat die Familie ein Kind im Alter von 0 bis 2 Jahren, für das ein An-
spruch auf Kindergeld besteht, betragen die Gebühren  147,00 €,
Hat die Familie zwei Kinder, für die jeweils ein Anspruch auf Kindergeld
besteht, betragen die Gebühren für jedes in einer Kindertagesstätte
nach § 1 betreute Kind im Alter von 0 bis 2 Jahren 118,00 €,
Hat die Familie drei oder mehr Kinder, für die jeweils ein Anspruch auf
Kindergeld besteht, betragen die Gebühren für jedes in einer Kinderta-
gesstätte nach § 1 betreute   Kind  im Alter von 0 bis 2 Jahren  73,50 €.

(5) Besucht ein Gastkind die Einrichtung wird pro Tag eine Gebühr von
7,00 € für die Betreuung in der Kindertagesstätte fällig.

(6) Besucht ein Kind auf Grund des Wunsch- und Wahlrechts nach § 4
ThürKitaG mit Wohnsitz in einer anderen Gemeinde die Kindertages-
stätte der Stadt Greußen erhöhen sich die Benutzungsgebühren nach
Abs.2, 3 und 4 um den Mehrbetrag zwischen tatsächlichen Kosten des
Platzes und der Pauschale.
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(7) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 2 erhöhen sich um einen Betrag von
150 € und nach Abs. 3 um einen Betrag von 85 €, wenn der Personen-
kreis nach § 3 bei Vorliegen der Voraussetzung für die Gewährung des
Thüringer Erziehungsgeldes nach dem Thüringer Erziehungsgeldgesetz
vom 16.12.2005 (GVBl. S. 365) in der jeweils gültigen Fassung die Ab-
tretung nach § 2 Abs. 3 Satz 1 ThürErzGG nicht erklärt.

§ 9
Festlegung der Gebühren, Auskunftspflichten

(1) Die VG Greußen erlässt einen Bescheid, aus dem die Höhe der Gebüh-
ren nach Maßgabe dieser Satzung hervorgeht.
(2) Die Anzahl der kindergeldberechtigten Kinder der Familie ist durch Vor-
lage geeigneter Unterlagen zu belegen. Wird ein Nachweis nicht erbracht,
werden die Gebühren in Höhe des für ein Kind maßgeblichen Betrages
festgesetzt

(3) Änderungen in der Zahl der in Kindertageseinrichtungen betreuten Kin-
der sind bei der VG Greußen unter Vorlage der notwendigen Unterlagen
unverzüglich zu melden. Erfolgt die Änderungsmeldung nicht bzw. nicht recht-
zeitig, wird bei bekannt werden der für die Gebührenhöhe maßgeblichen
Umstände rückwirkend bis zum Zeitpunkt der eingetretenen Änderung die
dann maßgebliche Gebühr erhoben.

§ 10
Übernahme der Benutzungsgebühren

(1) Die Benutzungsgebühren können nach § 90 Abs. 3 SGB VIII auf An-
trag ganz oder teilweise vom örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe
übernommen werden, wenn die Belastung den Eltern und dem Kind nicht
zuzumuten ist.
(2) Für die Feststellung der zumutbaren Belastung gelten die §§ 82 bis 85,
87 und 88 SGB XII entsprechend.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.  und wird zum 01.05.2007 kassenwirksam.

Greußen, den 16.04.2007
Gez. Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 19. Sitzung des Stadtrates

am 23. April 2007, um 19.00 Uhr,
im Beratungsraum der Sparkasse Greußen

– öffentlich / nichtöffentlich –
– öffentlicher Teil –
Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 17. Sitzung
2. Haushalt 2007
3. Beschlussfassung Haushaltssatzung der Stadt Greußen  für

das Jahr 2007
4. Beschlussfassung zum Finanzplan 2007
5. Beschlussfassung Hundesteuersatzung
6. Nachwahl Schiedsperson VG Greußen – Stimmbezirk Stadt

Greußen
7. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
8. Bestätigung der Niederschrift der 18. Sitzung
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Sonstiges. Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 20. Stadtratssitzung (-öffentlich - nichtöffentlich-)
am 12.04.2007 wurden folgende Beschlüsse gefaßt:
Beschluß Nr.: 58/30/07
Vergabe Spielplatz NEZ (Aufbau und Montage von Spielgeräten)
an die Firma AGRO Holzhandel Groppe aus Greußen
Beschluß Nr.: 59/30/07
Vergabe von Putzarbeiten am kommunalen Gebäude Vikarienstraße
Nr. 5 an die Firma Bautenschutz Schulz aus Clingen

– Nachwahl der Schiedsperson für die gemeinsame Schiedsstelle
der VG Greußen – Stimmbezirk „Stadt Clingen“
Kandidatin: Frau Tabea Höhne
Anwesende stimmberechtigte Stadträte:  8
Abstimmung: geheim
Erhaltene Stimmen: 8

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 23. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  03.05.2007 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Niedertopfstedt

In der nächsten Ausgabe des Amtsblattes erfolgt die nochmalige
Veröffentlichung der Einladung mit Tagesordnung.

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung
zur 21. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– nichtöffentlich – öffentlich –
Datum:  19.04.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 20. Sitzung – öffentlicher Teil –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Nachwahl Schiedsperson VG Greußen – Stimmbezirk

Wasserthaleben
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Schlußwort

nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 20. Gemeinderatssitzung –

nichtöffentlicher Teil –
8 Verschiedenes
9. Schlußwort

gez. Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
hier für die Gemeinde Wasserthaleben

Erlass von Satzungen
Die vom Gemeinderat Wasserthaleben am 15.2.2007 beschlossene
Hundesteuersatzung der Gemeinde Wasserthaleben ist mit Beschluss-Nr.
32/20/07 zur rechtsaufsichtlichen Anzeige vorgelegt worden.
Die o. g. Satzung ist am 19.3.2007 eingegangen.
Genehmigung
Die o.g. Satzung wird hiermit auf der Grundlage des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes § 2 Abs. 4 i.V.m. §§ 19 Abs. 1 und 21 der
ThürKO genehmigt.
Auf der Grundlage der §§ 19 ff der ThürKO i.V.m. § 2 Abs. 5 Satz 3 ThürKAG
darf diese Satzung sofort bekannt gemacht werden.
Es wird gebeten, die Satzung mit Datum, Unterschrift und Siegel zu verse-
hen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Schmalfuß - Siegel -
Amtsleiter Kommunalaufsicht

Amtliche Bekanntmachung !
Hundesteuersatzung der Gemeinde Wasserthaleben

Auf der Grundlage der §§ 18, 19 und 54 der Thüringer Kommunalordnung
–ThürKO- in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003
(GVBl. S.41), geändert durch Entscheidung des Thüringer Verfassungs-
gerichtshofes vom 12. Oktober 2004 (GVBl. S. 849), durch Gesetze vom
25. November 2004 (GVBl. S. 853) vom 10. März 2005 (GVBl. S. 58), in
Verbindung mit §§ 1,2 und 5 Thüringer Kommunalabgabengesetz –
ThürKAG- in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 2000
(GVBl. S. 301), geändert durch Gesetze vom 19. Dezember 2000 (GVBl.
S. 418), vom 14. September 2001 (GVBl. S. 257), vom 24. Oktober 2001
(GVBl. S. 265), vom 17. Dezember 2004 (GVBl. S. 889) hat der Ge-
meinderat Wasserthaleben in seiner Sitzung am 15.02.2007 folgende
Hundesteuersatzung beschlossen:
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§ 1
Steuergegenstand

(1) Das Halten eines über 4 Monate alten Hundes im Gebiet der Gemeinde
Wasserthaleben  unterliegt der Besteuerung.

(2) Kann das Alter eines Hundes nicht nachgewiesen werden, so ist davon
auszugehen, dass der Hund älter als 4 Monate ist.

(3) Gefährliche  Hunde werden gesondert besteuert. Gefährliche Hunde
sind die im Sinne der ordnungsbehördlichen  Verordnung zur Abwehr
von Gefahren durch Zucht, Ausbildung, Abrichten und Halten gefährli-
cher Hunde (Thüringer Gefahren-Hundeverordnung) als gefährlich gel-
tende Hunde.

§ 2
Steuerpflichtiger

(1) Steuerpflichtiger ist der Halter des Hundes.
Alle in einem Haushalt oder Betrieb aufgenommenen Hunde gelten als
von ihren Haltern gemeinsam gehalten. Halten mehrere Personen ge-
meinsam einen oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

(2) Personen, die sich nicht länger als zwei Monate in der Gemeinde
Wasserthaleben aufhalten, sind für solche Hunde nicht steuerpflichtig,
die sie bei ihrer Ankunft bereits besitzen.

(3) Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung
genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält, wenn er nicht
nachweisen kann, dass der Hund in einer anderen Gemeinde der
Bundesrepublik Deutschland bereits versteuert wird oder von der Steu-
er befreit ist. Die Steuerpflicht tritt in jedem Fall ein, wenn die Pflege,
Verwahrung oder die Haltung auf Probe oder zum Anlernen den Zeit-
raum von zwei Monaten überschreitet.

§ 3
Steuersatz

Der Steuersatz für das Halten von Hunden beträgt im gesamten Gemeinde-
gebiet  im Kalenderjahr:

für den Ersthund   25,00 €
für den Zweithund   50,00 €
für jeden weiteren Hund 100,00 €.

Der Steuersatz beträgt abweichend von Satz 1 im gesamten Gemeinde-
gebiet für das Halten von gefährlichen Hunden im Kalenderjahr:

je Hund 200, 00 €.
§ 4

Steuerbefreiungen
Steuerbefreiung ist auf schriftlichen Antrag zu gewähren für:
1. Hunde, die ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben gehalten

werden,
2. Hunde, die ausschließlich für den Schutz, die Führung und Hilfe Blinder,

Tauber oder anderer hilfloser Personen im Sinne des Schwerbehinderten-
rechts gehalten werden; dies sind solche Personen, die einen
Schwerbehindertenausweis mit dem Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder
„H“ besitzen,

3. Rettungshunde des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariter-
bundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johanniter-Unfallhilfe, des Tech-
nischen Hilfswerkes oder des Bundesluftschutzverbandes, des Zivil- oder
Katastrophenschutzes, die ausschließlich für die Durchführung der die-
sen Organisationen obliegenden Aufgaben gehalten werden,

4. Hunde, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in Tierhei-
men oder ähnlichen Einrichtungen, die die erforderliche Erlaubnis nach
§ 11 Tierschutzgesetz in der jeweilig geltenden Fassung besitzen, un-
tergebracht sind,

5. Herdengebrauchshunde in der erforderlichen Anzahl
6. Hunde in gewerblichen Tierhandlungen.

§ 5
Allgemeine Steuerermäßigung

Die Hundesteuer wird auf Antrag um die Hälfte des in § 3 genannten Sat-
zes ermäßigt für:
1. Hunde, die zur Bewachung von Gebäuden, welche von dem nächsten

bewohnten Gebäude mehr als 500 m entfernt liegen, erforderlich sind,
2. Hunde, die von Forstbediensteten oder Inhabern eines Jagdscheines

ausschließlich oder überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des Jagd-
oder Forstschutzes gehalten werden, die Steuerermäßigung tritt nur ein,
wenn die Hunde die jagdrechtlich normierte Brauchbarkeitsprüfung oder
gleichgestellte Prüfungen mit Erfolg abgelegt haben,

3. Hunde, die im Hundeverein gemeldet sind und die entsprechenden Prü-
fungen abgelegt haben,

4. Zuchthunde, die mit mindestens zwei rassereinen Hunden derselben
Rasse in zuchtfähigem Alter, darunter einer Hündin, gehalten werden;
die Steuerermäßigung tritt nur ein, wenn der Zwinger und die Zuchttiere
in das –von einer der VG Greußen anerkannten Hundezuchtvereinigung-
geführte Zucht- oder Stammbuch eingetragen sind, der Nachweis der
Eintragung ist durch eine Bescheinigung der Hundezuchtvereinigung
zu führen.
Für gefährliche Hunde findet der § 5 keine Anwendung.

§ 6
Allgemeine Voraussetzung für die Steuerbefreiung

und die Steuerermäßigung

(1) Voraussetzung für die Gewährung der Steuerbefreiung und die Steuer-
ermäßigung ist,  dass der Hund nach Art und Größe für den angegebe-

nen Verwendungszweck hinlänglich geeignet ist.
(2) Steuerbefreiung und Steuerermäßigung wird nur auf schriftlichen An-

trag und unter Vorlage entsprechender Nachweise mit Beginn des Mo-
nats gewährt, der auf die Antragstellung folgt. Die VG Greußen kann
Ausnahmen von dieser Regelung gestatten, insbesondere wenn die
Frist unverschuldet versäumt wurde.

(3) Werden von einem Hundehalter neben den Hunden, für die eine Steuer-
befreiung oder Steuerermäßigung gewährt wird, noch weitere Hunde
gehalten, so ist für diese Hunde die Steuer nach den Steuersätzen des § 3-
für den zweiten bzw. jeden weiteren Hund- zu berechnen und festzusetzen.

(4) Der Hundehalter ist verpflichtet, Veränderungen der Voraussetzungen
für die gewährte Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung innerhalb von
14 Tagen ab Eintritt der Änderung der Voraussetzungen der VG Greußen
schriftlich anzuzeigen.

(5) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird bis einschließlich dem
Monat gewährt, in dem die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung
oder Steuerermäßigung für mindestens einen Kalendertag vorlagen.

§ 7
Entstehen und Ende der Sollpflicht

(1) Die Steuerpflicht entsteht mit dem Ersten des Monats, der auf den Mo
nat folgt, in dem die Voraussetzungen nach §1 der Satzung vorliegen.

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats in dem die Vor-
aussetzungen nach § 1 der Satzung nicht mehr vorliegen, eventuell
zuviel gezahlte Hundesteuer ist zurückzuzahlen. Kann der Steuerpflich-
tige keinen Nachweis über den Verbleib des Hundes vorlegen, so er-
lischt die Steuerpflicht erst am Ende des Monats, in dem die Abmel-
dung des Hundes erfolgt.

§ 8
Festsetzung und Fälligkeit der Steuer

(1) Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder –wenn die Steuerpflicht wäh-
rend des Kalenderjahres beginnt –für den Rest des Kalenderjahres mit
Steuerbescheid festgesetzt.

(2) Die Hundesteuer wird zum 15. Mai mit dem Jahresbetrag fällig.
(3) Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, so ist die Steuer

einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheides fällig.
(4) Der Steuerbescheid gilt gemäß § 3 Thüringer Kommunalabgabengesetz

(ThürKAG) auch für alle Folgejahre, solange keine Neufestsetzung auf
Grund geänderter Besteuerungsgrundlagen durch die VG Greußen auf
Antrag des Steuerschuldners erfolgt. In den Folgejahren ist die Steuer
als Jahresbetrag zum 15.05. zu entrichten.

§ 9
Meldepflicht

(1) Wer im Gebiet der Gemeinde Wasserthaleben einen über 4 Monate
alten Hund hält, hat diesen innerhalb von 14 Tagen nach Beginn des
Haltens oder nachdem der Hund das steuerpflichtige Alter erreicht hat,
bei der VG Greußen schriftlich anzumelden.

(2) Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für eine
gewährte Steuerbefreiung bzw. Steuerermäßigung, so ist dieses der
VG Greußen schriftlich mitzuteilen.

(3) Bei der An- bzw. Abmeldung sind vom Hundehalter anzugeben:
1. Name und Adresse des Hundehalters
2. Rasse, Alter und Geschlecht des Hundes
3. Tag der Anschaffung/ Beginn der Haltung im Gemeindegebiet
4. Name und Adresse des Vorbesitzers
5. Datum der Abschaffung und Grund der Abmeldung
6. ggf. Name und Adresse des neuen Hundehalters
(4) Der Halter eines gefährlichen Hundes hat, nachdem er seinen Hund als

gefährlich erkannt hat oder erkennen müssen oder die zuständige Be-
hörde dessen Gefährlichkeit festgestellt hat, unverzüglich eine formlo-
se schriftliche Mitteilung an die VG zu geben.

(5) Endet die Haltung eines gefährlichen Hundes, gilt Absatz 4 entspre-
chend.

§ 10
Steueraufsicht

Der Hundehalter ist verpflichtet, den Beauftragten der VG Greußen auf
Anfrage wahrheitsgemäß Auskunft über die Art und Anzahl der gehaltenen
Hunde und deren Versteuerung zu geben.
Zur Kennzeichnung eines angemeldeten Hundes kann die VG Greußen
eine Hundemarke ausgeben.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 18 Satz 1 Nr. 2 ThürKAG handelt, wer
vorsätzlich oder leichtfertig

1. entgegen § 9 seine Meldepflichten nicht erfüllt,
2. entgegen §§ 6 und 9 der Satzung den Wegfall der Voraussetzungen für

eine Steuervergünstigung nicht anzeigt,
3. entgegen § 10 der Satzung den Beauftragten der VG Greußen auf An-

frage nicht wahrheitsgemäße Auskunft erteilt,
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 18 Satz 1ThürKAG mit einer

Geldbuße geahndet werden.
§ 12

Inkrafttreten
Die Satzung tritt einen Tag nach Veröffentlichung im Amtsblatt der VG
Greußen in Kraft.
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Gemeinde Westgreußen

Einladung
zur 23. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  23.04.2007 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 22. Sitzung – öffentlicher Teil –
3. Verpflichtung von Frau Leoni Gruner als Nachrückerin in den

Gemeinderat
4. Beschlußfassung zur Bestellung eines neuen Vertreters für die

Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen
5. Informationen der Bürgermeisterin
6. Informationen zum Vorbereitungsstand für das Dorfjubiläum
7. Nachwahl Schiedsperson VG Greußen – Stimmbezirk

Westgreußen
8. Verschiedenes und Bürgerfragen
9. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
10. Bestätigung der Niederschrift der 22. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil -
11. Verschiedenes
12. Schlußwort       gez. Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der  Gemeinde Westgreußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2007
Auf der Grundlage der §§ 50;54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde fol-
gende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 360.200,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 191.800,00 € ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
    a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200 v.H.
    b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.
2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 57.500,-  € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2007 in Kraft.

Westgreußen, den 16.04.2007

(Siegel) Mosebach/ Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 20.04. – 04.05.2007 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Gleichzeitig tritt die Hundesteuersatzung vom 12.11.2001 außer Kraft.

Wasserthaleben, den 16.04.2006

Dießl
Bürgermeister Siegel

Hinweis:  Die Satzung wird zum 01.05.2007 kassenwirksam !

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Trebra
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2007
Auf der Grundlage des § 55 ThürKO erläßt die  Trebra folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird
hiermit festgesetzt: er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 278.900,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 16.200,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf  0    €     festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf    0  €     festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 200  v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300  v.H

2. Gewerbesteuer 300  v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 44.000,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2007 in Kraft.

Trebra, den 16.04.2007

Ackermann (Siegel)
Bürgermeisterin

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 20.04. – 04.05.2007 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Einladung
zur 16. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– nichtöffentlich –

Datum: 19.04.2007 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Bürgermeisteramt

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 15. Sitzung
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Diskussion
6. Schlußwort gez. Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung !
Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der  Gemeinde Niederbösa
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2007
Auf der Grundlage der §§ 54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 107.300,00 €
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Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
GStB-N 104/2006

Broschüre „Der öffentliche Dienst in Deutschland“
aktualisiert
Das Bundesinnenministerium stellt seine Broschüre über den öf-
fentlichen Dienst in Deutschland in aktualisierter Form unter
www.bmi.bund.de kostenlos zum Herunterladen zur Verfügung. Auf
116 Seiten informiert sie über Entwicklungen des öffentlichen Diens-
tes, den Verwaltungsaufbau in Bund, Ländern und Gemeinden
ebenso wie über die Beschäftigungsverhältnisse, die Arbeits-
bedingungen oder die Alterssicherung von Beamten und Arbeit-
nehmern. Die Broschüre gibt unter anderen eine Übersicht über die
Tarifrechtsreform und stellt die Bezahlungssysteme im öffentlichen
Dienst dar.
Wir weisen hierzu darauf hin, dass mit Blick auf die anstehende
Dienstrechtsreform und die Förderalismusreform demnächst mit
weiteren Änderungen in diesem Bereich zu rechnen ist. Die Bro-
schüre gibt letztmalig einen Überblick über das Dienstrecht auf der
Basis der bisher bestehenden Gesetzgebungskompetenz.
Wenn man die durch die Förderalismusreform absehbaren Entwick-
lungen berücksichtigt, so ist die Broschüre dennoch als kostenlo-
ses Nachschlagewerk zum öffentlichen Dienst in Deutschland in
vielen Bereichen nützlich. Sie ist nicht in Buchform erhältlich, son-
dern nur als aktualisierte Datei zum Herunterladen.
(Quelle: DStGB Kommunalbericht 10/06)Az.: A 170-Gü

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel. 03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagsprechstunde findet
am Samstag, 21.04.2007 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
16.04.07- 22.04.07 Löwen-Apotheke Kindelbrück
23.04.07- 29.04.07 Schloss- Apotheke Gebesee

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Achtung Verkehrsteilnehmer
wir möchten Sie informieren, dass sich die Parksituation
am Steinweg ändert.
Die Zonenbezeichnung (eingeschränktes Halteverbot),
Zeichen 290, wird durch eine Zick-Zack-Linie auf der
Brücke verlängert.

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit 18.000,00 €               ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2 .Gewerbesteuer 300 v.H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 17.000,- €  festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem  01. Januar 2007 in Kraft.

Niederbösa, den  16.04.2007
(Siegel) Hellmann/ Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 20.04. – 04.05.2007 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Achtung!!
Am 05.04.07 fand im Kulturhaus eine Tanzveranstaltung statt.
Beim Verlassen der Veranstaltung nach Mitternacht wollte eine jun-
ge Frau an der Garderobe ihre abgegebene Jacke wieder in Emp-
fang nehmen. Dabei wurde festgestellt, dass diese Jacke nicht mehr
da war und offensichtlich verwechselt wurde und eine andere Ja-
cke dafür zurück blieb.
Bei der Jacke handelt es sich um eine schwarze Stoffjacke mit
Stickerein auf dem Rückenteil. In der Tasche befand sich ein Schlüs-
selbund mit drei Schlüsseln.
Der Besitzer dieser Jacke wird gebeten sich mit mir oder dem Per-
sonal des Kulturhauses Greußen in Verbindung zu setzen.
Fries KOBB Greußen
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Information an alle Veranstalter
Hiermit setzen wir Sie in Kenntnis, dass ab 1. Mai 2007 ein Antrag
auf Plakatierung in der Stadt Greußen
bei der Firma

FSH Werbesysteme GbR
S. Haubenschild
Schillerstraße 11
99096 Erfurt
Tel.: 0361 66343013
mobil: 01714510902 zu stellen ist.

Für die anderen Mitgliedsgemeinden der VG Greußen ist weiterhin
die Sachbearbeiterin des Ordnungsamtes, Frau Otto, Tel. 03636
762215 zuständig.

Koch/ Amtsleiter

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird darauf verwiesen, dass bei Nutzung von öffentlichen
Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Massnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, welche sich auf die Aufstellung von Ge-
rüsten, Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen,
Containern und jegliche Absperrung bezieht.

Antrag auf Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
Wichtiges zur Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Befreiungen von der Rundfunkgebührenpflicht werden ausschließlich auf Antrag gewährt. Voraussetzung ist, dass Rundfunkgeräte zum
Empfang bereitgehalten werden und der Antragsteller zum unten aufgeführten Personenkreis gehört. Befreit werden kann der Haushalts-
vorstand, dessen Ehegatte oder ein Haushaltsangehöriger für von ihm selbst zum Empfang bereitgehaltene Geräte, wenn mindestens
eine der nachfolgenden Befreiungsvoraussetzungen erfüllt wird:

Befreiungskriterien

1. Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten Kapitel des
Zwölften Buches des Sozialgesetzbuches (Sozialhilfe) oder nach § 27a oder
27 d des Bundesversorgungsgesetzes

2. Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (Viertes Kapi-
tel des Zwölften Buches des Sozialgesetzbuches)

3.  Empfänger von Sozialgeld oder Arbeitslosengeld II einschließlich Leistungen nach
§ 22 ohne Zuschläge nach § 24 des Zweiten Buches des Sozialgesetzbuches

4. Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

5. Empfänger von Ausbildungsförderung nach dem Bundesbildungsförderungsgesetz,
die nicht bei den Eltern leben

6. Sonderfürsorgeberechtigte im Sinne des § 27 e des Bundesversorgungsgesetzes

7a. blinde oder nicht vorübergehend wesentlich sehbehinderte Menschen mit einem
Grad der Behinderung von 60% allein wegen der Sehbehinderung (RF-Merkzeichen)

7b hörgeschädigte Menschen, die gehörlos sind oder denen eine ausreichende Ver-
ständigung über das Gehör auch mit Hörhilfen nicht möglich ist (RF-Merkzeichen)

8. behinderte Menschen, deren Grad der Behinderung nicht nur vorübergehend
wenigstens 80% beträgt und die wegen ihres Leidens an öffentlichen Veranstaltun-
gen ständig nicht teilnehmen können (RF-Merkzeichen)

9. Empfänger von Hilfe zur Pflege nach dem Siebten Kapitel des Zwölften Buches des
Sozialgesetzbuches oder von Hilfe zur Pflege als Leistung der Kriegsopferfürsorge
nach dem Bundesversorgungsgesetz oder von Pflegegeld nach den landes-
gesetzlichen Vorschriften

10. Empfänger von Pflegezulagen nach § 267 Abs. 1 des Lastenausgleichsgesetzes
oder Personen, denen wegen Pflegebedürftigkeit nach § 267 Abs. 2  Satz 1 Nr. 2
Buchstabe c des Laustenausgleichsgesetzes ein Freibetrag zuerkannt wird.

Vorzulegende Unterlagen

Aktueller Sozialhilfebescheid

Aktueller Bescheid über den Bezug von Grundsicherung

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Sozialgeld oder ALG II

Aktueller Bescheid über den Bezug von Asylbewerber-
leistungen

Aktueller ABföG-Bescheid

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Leistungen nach § 27 e BVG

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Hilfe
zur Pflege nach dem SGB XII oder dem BVG

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Leistungen nach § 267 LAG

Dem Antrag muss der Bewilligungsbescheid oder Schwerbehinderten-
ausweis in beglaubigter Kopie beigefügt werden. Auch die von einer
Behörde oder dem Versorgungsamt ausgefertigte „Bescheinigung zur Vor-
lage bei der Behörde“ mit den entsprechenden Leistungsdaten wird von
der GEZ akzeptiert.
Der ausgefüllte und vom Antragsteller unterschriebene Antrag ist mit dem
erforderlichen Nachweis an die GEZ . 50656 Köln zu senden.

Ab wann wird eine Gebührenbefrelung wirksam?
Die Befreiung beginnt mit dem Ersten des Monats, der auf den Monat folgt,
in dem der Antrag bei der GEZ eingegangen ist. Wird der Antrag vor Ablauf
eines gültigen Befreiungsbescheides gestellt, wird der Beginn der neuen
Befreiung auf den Ersten des Monats nach Ablauf der Frist festgesetzt.

Eine rückwirkende Befreiung ist nicht zulässig, auch wenn die Befreiungs-
voraussetzungen bereits zu einem früheren Zeitpunkt vorgelegen haben.
Die im Antrag auf Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht erfragten
personenbezogenen Daten werden benötigt, um prüfen und beurteilen zu
können, ob die Voraussetzungen für eine Befreiung vorliegen. Die Voraus-
setzungen ergeben sich aus § 6 Abs. 1 Rundfunkgebührenstaatsvertrag in
der jeweils geltenden Fassung (Fundstellen siehe Rückseite des Antrags-
formulars). Die Daten erhält die zuständige Landesrundfunkanstalt oder
die in ihrem Auftrag tätige Gebühreneinzugszentrale der öffentlich-rechtli-
chen Rundfunkanstalten in der Bundesrepublik Deutschland (GEZ) zur wei-
teren Verwendung im Rahmen des Rundfunkgebühreneinzugs. Die Erhe-
bung, weitere Verarbeitung und Nutzung der personenbezogenen Daten
erfolgt im Rahmen des Rundfunkgebührenstaatsvertrages.
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Gemeinde Topfstedt

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 27.04.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 27.04.2007 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Spehns/ Wehrführer

Die Volkshochschule bereitet
neues Programm vor
Wir beginnen mit der Gestaltung unseres neuen Bildungsangebotes
für das Studienjahr 2007-2008. Im laufenden  Studienjahr konnten
wir fast alle geplanten Kurse realisieren, mussten aber auch fest-
stellen, dass es noch Bereiche gibt, für die unsererseits kein Ange-
bot vorgelegt werden konnte. Als kommunale Bildungseinrichtung,
die sich an den Nachfragen unserer Bürger orientiert, möchten wir
im neuen Studienjahr noch zielgerichteter auf die Bildungs-
bedürfnisse eingehen können.
Dazu sucht die Volkshochschule ständig qualifizierte Kursleiter zur
Mitarbeit auf Honorarbasis. Besonders Übungsleiter auf dem Ge-
biet Fitness/Stepp werden noch im Geschäftsbereich Sonders-
hausen benötigt.
Wenn Sie fundierte Kenntnisse in einem bestimmten Bereich ha-
ben, die Bereitschaft und Fähigkeit mitbringen, mit Erwachsenen
zu arbeiten und sich auf ihre Erfahrungen und Bedürfnisse einzu-
stellen sowie sich mit unserer Hilfe einarbeiten wollen, dann neh-
men Sie bis Ende April Kontakt zu uns auf.
Natürlich sind unsere Kurse vom Interesse der Bürger abhängig
und können nur mit mindestens 8 Teilnehmern durchgeführt wer-
den.
Als Ansprechpartner für Interessierte stehen die pädagogischen
Mitarbeiter der Geschäftsstellen in Artern und Sondershausen zur
Verfügung.

Erreichbarkeit: VHS-Geschäftsstelle Sondershausen
Tel.: (0 36 32) 54 35 40 Fax: (0 36 32) 54 35 44
E-Maii:vhs-sondershausen@vhs-th.de
Sprechzeiten:
Montags 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs      13:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
freitags 09:00 bis 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Nachruf
Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Bürger,
einer der „Greußener Jungs“

Kurt Weiß
der  am 29. März 2007 plötzlich und unerwartet  im Alter
von 77 Jahren in Düsseldorf verstorben ist.
Der Verstorbene war durch sein persönliches Schicksal
als einer der „Greußener Jungs“ an der Aufarbeitung  der
Greußener Nachkriegsgeschichte zwischen 1945-1950
in Schrift, Bild und Ton federführend beteiligt.
Die Stadt Greußen verliert mit Kurt Weiß eine hochge-
schätzte Persönlichkeit, die auch in der Fremde fest mit
seiner Heimat verbunden blieb.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Stadtrat der Stadt Joachim Steinmetz
     Greußen     Bürgermeister

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Gemeinde Wasserthaleben

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Wasserthaleben

am Mittwoch, den 25.04.2007 um 19.00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr.

gez.: Witt / Wehrführer

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 28.04.07 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

80 Euro extra für chronisch Kranke
Neue Teilnehmer im Programm für chronisch
Kranke (Diabetes Typ 1und 2, Koronare Herz-
erkrankungen, Asthma- und Lungen-
erkrankungen und Brustkrebs) erhalten ab
April 2007 bei der Einschreibung 40 Euro.
„Damit komplettieren wir den seit Januar 2007 gültigen Jahres-Bo-
nus von 40 Euro“ so Regionalleiterin Sylvia Molis.
Infos zu den Möglichkeiten der Einschreibung ins Programm für
chronisch Kranke gibt es in allen AOK-Geschäftsstellen im Kyffhäu-
serkreis oder am Servicetelefon unter 0180/2471000 (nur 6 Cent
pro Anruf aus dem deutschen Festnetz).
Beiträge der Arbeitgeber zur AOK-Ausgleichskasse sinken
weiter
Die AOK Thüringen senkt ab April 2007 zum zweiten Mal in diesem
Jahr den Beitrag zur Ausgleichskasse für Arbeitgeber. „Alle unsere
Arbeitgeber im Kyffhäuserkreis profitieren davon“, so Regionalleiterin
Sylvia Molis.
Die Beiträge im Tarif 2 zur Ausgleichskasse bei Krankheit sinken
um 0,2 Prozentpunkte. Darüber hinaus fällt in dieser Versicherung
der Tarif 1 mit dem niedrigen 30-prozentigem Erstattungssatz weg.
Unterm Strich entlastet die AOK dadurch die hiesige Wirtschaft jähr-
lich um 12 Millionen Euro.
Ämter finden leicht gemacht
Die AOK Thüringen bietet auf ihrer Internetseite unter www.aok.de/
thr, Rubrik „FamilienProgramm“ einen Ämterfahrplan für werdende
Eltern an. Dort sind alle Behördengänge, die vor und nach der Ge-
burt eines Kindes anfallen, aufgelistet. Außerdem ist das Verzeich-
nis mit verschiedenen Ämtern verlinkt. Ein Verzeichnis hilft bei der
Suche nach einer Hebamme. „Wenn ein Kind unterwegs ist, müs-
sen von den Eltern viele Wege erledigt werden. Unser Ämterfahrplan
bietet dabei eine gute Orientierung“, so Sylvia Molis, AOK-Regional-
leiterin in Sondershausen.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden
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Der Kirchturm
„Aus Sorge darum, dass der invalide und baufällig gewesene
Kirchturm bei starken Winden über den Haufen fallen könnte,
wurden die Fächer daran im Mai 1663 ausgemauert.
Im Jahr 1840 wurde der Kirchturm von Clingen unter Pfarrer Tölle
umgebaut. Er wurde halb abgetragen und oben mit einem Rund-
gang mit eisernem Geländer und vier Türmchen versehen. Dabei
wurde auch der Knopf abgenommen. Die Reparatur war eine
sehr teure aber eine sehr unzweckmäßige, denn es regnete in
den Turm, in die Orgel sogar und das Holzwerk war im Jahr
1863 schon sehr wandelbar (sehr angegriffen). Der Glocken-
stuhl war so wackelig, dass die große Glocke nicht einmal ge-
läutet, sondern bloß angeschlagen werden konnte. Auch ande-
re Schäden an der Kirche stellten sich heraus.
Im November 1863 wurde die nicht unbedeutende Reparatur
vorgenommen, das Dachwerk zwischen dem Turm und dem
Herrschaftsstuhle ganz abgenommen und es wurden neue Bal-
ken, Sparren usw. eingezogen. Auch wurde das Mauerwerk et-
was erhöht.
Im Jahr 1865 wurde auch endlich der sehr wandelbare Glocken-
stuhl in Angriff genommen, nachdem schon lange die Glocken
nur noch angeschlagen werden konnten. Auch der Knopf wurde
vom Kirchturm genommen mit dem darüber stehenden Kreuze,
welches durch den Sturm eine schiefe Stellung erhalten hatte.
Äußerlich wurde der Turm mit einer neuen Bekleidung versehen
und der Gang am eisernen Geländer mit Schiefer gedeckt. Im
Jahr 1887 wurde nochmals der Knopf abgenommen.“

(aus der Chronik von Pfarrer Zorn)
Die nächste größere Kirchendach-Umdeckung fand 1929 unter Pfar-
rer Zorn statt, aber erst 1931 wurde dasselbe dicht gebracht, so
dass der Regen seitdem die erneuerte Kirche nicht mehr schädi-
gen konnte. Auch die östliche Turmwand war schon 1929 mit Schie-
fer beschlagen worden.
Im Jahr 1974 wurden der Turm und das Dach unter Pfarrer Gerlach
nach den damaligen Möglichkeiten repariert und der Knopf samt
neuer Wetterfahne am 20. Juli 1974 aufgesetzt.
1995 zeigten sich wieder massive Schäden, denn das Fachwerk
des Turmes war total marode.
Untersuchungen brachten zu Tage, dass eine kleine Reparatur nicht
angezeigt war. Für eine Notsicherung des stark einsturzgefährdeten

Kirchturmes alleine wurde eine Summe von 80.000 DM veran-
schlagt. Eine solch alte Kirche ist eine Rarität. Es ist fast eine Pflicht,
sie unter Denkmalschutz zu stellen. Die Sankt Gumberti Kirche
brauchte als Kulturgut viel und schnelle Hilfe. Man beschloss nun
den Kirchturm 1996 voll zu sanieren. (Kosten ca. 360.000 DM)
Diese dringend notwendige Sanierung wurde finanziert durch das
Landeskirchenamt, die Pfarrgemeinde sowie durch Zuschüsse von
Land, Kreis und Stadt. Seit Ende 1995 waren Handwerker am Wir-
ken, um den Kirchturm wieder zu einem haltbaren Fachwerk und
einem neuen Schieferkleid zu verhelfen. Die Zimmerleute des Kreis-
kirchenamtes Gotha begannen im November 1995 mit der Repara-
tur des Fachwerkes. Es war ein großes Unternehmen, da die Turm-
haube nicht abgenommen wurde. Diese Last musste immer wieder
mit Stützbalken abgefangen werden. Die alten Balken waren von
Schädlingen und Fäulnis so stark geschädigt, dass sie erneuert
werden mussten. Am 31.05.1996 wurde der Knopf abgenommen
und der gesamte Inhalt eingesehen.
Die Fächer des Turmes wurden neu ausgemauert und der Turm
neu eingeschiefert. Der Knopf wurde vergoldet sowie die kleinen
Knöpfe an den Gaupen des Turmes. Die enthaltenen historischen
Zeitdokumente wurden durch weitere aus unseren Tagen ergänzt,
bevor die Kugel am 20. September 1996 wieder die Spitze der Clin-
gener Kirche zierte. Ebenfalls neu angefertigt wurde die Wetterfah-
ne.
Nachdem im Jahr 1996 der Turm saniert wurde, stand 1998 eine
weitere Baumaßnahme an. Der Dachstuhl wurde vollkommen neu
aufgebaut und das Dach neu gedeckt. Dabei sind die gotischen
Dachsparren erhalten geblieben. Das Dach ist ca. einen halben
Meter höher geworden. Der Wertumfang dieser Baumaßnahme be-
trug ca. 500.000 DM.

Der Kirchturm
früher
(mit Rund-
gang,
eisernem
Geländer und
vier Türm-
chen)

Der Kirchturm
heute

Kutzleben. Um 13.00 Uhr wird die Reitergruppe an ihrem Heimat-
gymnasium Rast machen, gegen 13.15 Uhr auf dem Greußener
Marktplatz einreiten, bevor sie zur Freude der Heimbewohner ge-
gen 13.30 Uhr vor dem Pflegeheim Greußen Station machen wird.
Ca. 14 Uhr wird die Reitergruppe dann in Grüningen ihr Ziel er-
reicht haben. Nach Ankunft und Begrüßung wird im Saal des Pfle-
geheimes wieder ein kleines, von Schülern gestaltetes, Programm
für die Gäste stattfinden.
Überall entlang unseres Weges sind uns „Zaungäste“ am 2. Mai
herzlich willkommen!

Auf den Spuren des
Friedrich von Hardenberg
Am 2. Mai ist es wieder soweit.
Aus Anlass des 235. Geburtstages von Novalis
werden sich traditionsgemäß eine Reitergruppe,
bestehend aus Reitschülern des Greußener
Gymnasiums und ihrem Schulleiter Horst Bier auf
den Weg machen, um so, wie Friedrich von
Hardenberg vor etwa 212 Jahren, von Bad
Tennstedt nach Grüningen zu reiten. Damals wa-
ren es zarte Liebesbande, die den Frühromantiker
Friedrich von Hardenberg zu seiner geliebten
Sophie von Kühn nach Grüningen zogen.
Am 15.03.1795 verlobte er sich mit der damals gerade
13 jährigen Sophie.
Für die Schüler des Gymnasiums Greußen, das den Namen
Hardenbergs trägt, ist es eine lieb gewordene Tradition, mit ihrem
Ritt am 2. Mai an den Geburtstag von Novalis zu erinnern.
Jedes Jahr macht dieser Ritt nicht nur den aktiven Reitern großen
Spaß, sondern es ist immer wieder ein schönes Bild, das von zahl-
reichen Zuschauern, darunter auch Vertretern der
Novalisgesellschaft und auch Nachfahren von Sophie von Kühn
gewürdigt wird.
Unser diesjähriger Ritt startet am 2. Mai gegen 9.30 Uhr in Bad
Tennstedt an der Regelschule und führt uns ca. 11.45 Uhr durch
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins

Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 24.04.2007 ab 17.00 Uhr
Am Dienstag, den 01.05.2007 entfällt das Training!

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Samstagen möglich!

das Kulturhaus Greußen lädt ein zum
Tanz in den Mai am  30. April ab 20 Uhr.
Aufgrund der regen Nachfrage – ein Familientanz
mit Tanzmusik für Jedermann.
Kartenvorverkauf im Kulturhaus
(Tel.03636/778946) und unter Tel.036201/62501

Das gab´s doch schonmal

Tanz in den Mai

Vorankündigung: am 13. Mai: „Volkstümliche Muttertagsgala“

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen
das gerne für Sie!
Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

Jorcke, Eric ................................................... Gymnasium Greußen

Zappe, Isabell ............................................... Gymnasium Greußen

Frank, Melanie .............................................. Gymnasium Greußen

Göpfert, Marcel ............................................. Gymnasium Greußen

Göpfert, Philipp ............................................. Gymnasium Greußen

Krey, Maximilian ........................................... Gymnasium Greußen

Kranhold, Lisa ............................................... Gymnasium Greußen

Schuder, Beatrice ......................................... Gymnasium Greußen

Kästner, Carmen .......................................... Gymnasium Greußen

Kralenetz, Jonas ........................................... Gymnasium Greußen

Dölle, Sarah .................................................. Gymnasium Greußen

Zimmermann, Tom ....................................... Gymnasium Greußen

Schirmer, Madeleine ..................................... Gymnasium Greußen

Pilz, Lisa ....................................................... Gymnasium Greußen

Freuße, Dominik ........................................... Gymnasium Greußen

Engelbrecht, Jessica ..................................... Gymnasium Greußen

Weber, Julia .................................................. Gymnasium Greußen

Bauer, Chris .................................................. Gymnasium Greußen

Köcher, Andy ................................................. Gymnasium Greußen

Hoffmann, Maximiliane ................................. Gymnasium Greußen

Weidhaus, Markus ........................................ Regelschule Greußen

Strickrodt, Tom ............................................. Regelschule Greußen

Engel (Susat), Stefanie ................................. Regelschule Greußen

Kiel, Juliane .................................................. Regelschule Greußen

Bock, Christopher ......................................... Regelschule Greußen

Treuse, Luisa ................................................ Regelschule Greußen

Häring, Miguel .............................................. Regelschule Greußen

Kühn, Christoph ............................................ Regelschule Greußen

Ehrhardt, Stefanie ......................................... Regelschule Greußen

Wenkel, Vivien .............................................. Regelschule Greußen

Winter, Christian ........................................... Regelschule Greußen

Palige, Nick ................................................... Regelschule Greußen

Göllert, Franziska .......................................... Regelschule Greußen

Henning, Katja .............................................. Regelschule Greußen

Palige, Sascha .............................................. Regelschule Greußen

Keith, Sabrina ............................................... Regelschule Greußen

Jelunke, Christopher ..................................... Regelschule Greußen

Kranhold, Jennifer ......................................... Regelschule Greußen

Scharfenberg, Jennifer ................................. Regelschule Greußen

Barth, Fabian ................................................ Regelschule Greußen

Max, Kevin .................................................... Regelschule Greußen

Jugendweihe
–  Jugendweiheteilnehmer 2007

Kinderfest am 1. Mai 07Kinderfest am 1. Mai 07Kinderfest am 1. Mai 07Kinderfest am 1. Mai 07Kinderfest am 1. Mai 07
Auch in diesem Jahr findet auf dem Sportplatz in
Greußen ab 10:00 Uhr das traditionelle Kinderfest
des SV Blau - Weiß Greußen e.V. statt.
10:30 Uhr beginnt das Freundschaftsspiel unserer
F-Juniorenmannschaft gegen Weißensee.
Wie in jedem Jahr, gibt es viele Spielstationen für
unsere kleinen Besucher und auch Preise zu gewinnen.
Die Hüpfburg ist natürlich auch dabei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Gymnastikfrauen halten selbst-
gebackenen Kuchen bereit und auch der Eiswagen des Eiscafes
Günther wird da sein.
Wir laden dazu recht herzlich ein und freuen uns über viele Besucher.

       Vorankündigung
Hiermit möchten wir alle Interessenten

                                              zum

        3. Greußner
Sportlerball
am 16. Juni 07 ab 20 Uhr

im Kulturhaus Greußen
recht herzlich einladen !

Eintritt 3,-€  Karten an der Abendkasse

– MTV und SV Blau-Weiß Greußen

BLA
U W

EISS G
REUSSEN

SV

1990

Der Tradition folgend wird auch in diesem Jahr wieder ein Sportler-
ball in Greußen stattfinden. Diese Veranstaltung wird abwech-
selnd von zwei Greußener Sportvereinen organisiert, dem MTV
und dem SV Blau- Weiß Greußen e.V. Wir wollen, dass der
Sportlerball für alle zugängig ist. Es soll keine Veranstaltung nur
für Sportler sein. Wir bemühen uns darum den Abend durch eini-
ge unterhaltsame Einlagen aufzulockern. Das ist in den vergan-
genen Jahren gut gelungen. Junge Talente aus unserer Umge-
bung bekommen eine Chance hier ihr Debüt zu wagen. Bei uns
waren unter anderem Nils Palige mit seinem Saxophon, Tino Bräu-
er und Sarah Klein mit einem Paartanz, und die Gospelgruppe
aus Clingen. Auch in diesem Jahr dürfen Sie gespannt sein.

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!

Blutspendetermin:
Am Dienstag, den 08. Mai 2007
von 15-19 Uhr in der Kindertagesstätte
„Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!
Wir laden ein:  das Blutspendeteam vom Südharz-
krankenhaus Nordhausen
Organisator vor Ort:  DRK Ortsverein Clingen
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Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Wanderfreunde

zu unserer Wanderung am 1. Mai in den Harz .
7.45 Uhr Treffpunkt und Abfahrt vom Kath.Pfarrhof.
Wir wandern von Treseburg nach Thale, ca 10 km.
Diese Strecke ist auch für ältere Wanderfreunde
geeignet.
• Mittagessen aus dem Rucksack,
• zum Abschluß gemeinsames Kaffeetrinken
Anmeldung bitte unter Tel. 792730

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen
Wandertag.

Frisch Auf! Der Vorstand

Einladung
Der SV Eintracht Clingen e.V. lädt recht herzlich ein:

zum  Kinderfest  am 28.04.2007
von 13.00 - 17.00 Uhr auf dem Sportplatz

• mit dem Spielmobil des Landessportbundes, Hüpfburg,
  dem Kinderpokalkegeln von 13.00 -16.00 Uhr und anderen
  Überraschungen
• für die Kinder Milch, Kakao kostenlos, für Mutti, Vati,
  Oma und Opa Kaffee und selbstgebackenen Kuchen

   zum  Maikegeln am 28.04.07 ab 16.30 Uhr

 am 29.04.07 ab 10.00 Uhr

  auf der Kegelbahn in Clingen
(Anmeldungen noch möglich/ es werden 2 mal
20 Kugeln geschoben/ 1 Mannschaft = 4 Kegler
oder 4 Keglerinnen/ gemischte Gruppen mög-
lich/Startgebühr pro Mann 2,50 Euro/ die 3
besten Ergebnisse einer Mannschaft kom-
men in die Wertung/ Siegerehrung am Sonn-
tag, den 29.04.07 gegen 18.00 Uhr)

Voraussichtliche Startzeiten (laut Auslosung vom 13.04.2007)
Samstag, den 28.04.2007
16.30 - 17.30 Uhr Fam. Pennewitz - Schützenverein
17.30 - 18.30 Uhr DRK -Kita  - Hellfisch Clingen
18.30 - 19.30 Uhr Silverline - Fam. Frenzel
19.30 - 20.30 Uhr Stadtverwaltung Clingen - Big-Boy´s
20.30 Uhr Pro Seven
Sonntag, den 29.04.2007
10.00 - 11.00 Uhr Tierärzte - Alte Herren
11.00 - 12.00 Uhr Firma Glöckner+Rolle - Kfz Löser
12.00 - 13.00 Uhr Ratskeller - Wasserballer Greußen
13.00 - 14.00 Uhr Firma Weimann - Leitungssitzung Wallek
14.00 - 15.00 Uhr Gruppe Haupt I - FFW Clingen
15.00 - 16.00 Uhr Gruppe Haupt III - Gruppe Haupt II
16.00 - 17.00 Uhr Fam. Neubert - Impuls Werbung II
17.00 - 18.00 Uhr Fußball II - Impuls Werbung I
18.00 - 19.00 Uhr Impuls Werbung III - Fußball I
(Verschiebungen (Änderungen/ Neuanmeldungen sind noch möglich,
bitte bei N. Haupt, Lindenstraße 8 oder Tel.: 03636/ 700348 melden!)

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Veranstaltungsangebot der
Kreisvolkshochschule
in der Außenstelle Greußen beginnt im April
jeweils dienstags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
ein neuer Kurs Qigong mit Herrn Wüstemann.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Koch unter der
Tel. Nr. 0 36 36 / 70 34 54.

Ausschreibung zum VG-Schießen 2007
mit Luftgewehr, Luftpistole, KK-Gewehr

und KK-Pistole/Revolver
Veranstalter:  Schützenvereine der VG – Greußen
Mit der Durchführung beauftragt:   SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Ort: Schießstand  Niedertopfstedt – KK Gewehr und Pistole

Schießstand Niedertopfstedt – Luftgewehr Schüler/Jugend
bis 01.01.1991
-  Luftpistole Schüler/Jugend bis 01.01.1991

Zeit der Durchführung:
KK-Gewehr/Pistole und Revolver:
01.05.2007; 9.00 Uhr – 14.00 Uhr, Meldeschluß 13.30 Uhr.
LG und LP: 01.05.07; 9.00 Uhr –12.00 Uhr, Meldeschluß 11.30 Uhr.
Wertung:
- Mannschaftswertungen ohne Unterteilung:
- KK – Gewehr (5 Schuß Probe/10 Schuß stehend/aufgelegt und 5
  Schuß stehend frei).
- KK – Pistole/Revolver (5 Schuß Probe/20 Schuß Präzision).
- Einzelwertungen:
- KK - Gewehr Männer und Junioren o.U.
- KK - Gewehr Frauen und Juniorinnen o.U.
- Luftgewehr Jungen o.U. (Probe beliebig/ 15 Schuß stehend/auf-
  gelegt – eventuelle weibliche Starter werden dieser Klasse
  zugeordnet)
- KK – Pistole Männer und Junioren o.U. (eventuelle weibliche Star-
  ter werden in diese Klasse eingeordnet)
- Luftpistole Jungen o.U. ( Probe beliebig/20 Schuß Präzision –
  eventuell weibliche Starter werden der Klasse zugeordnet)
Zugelassene Waffen:
KK- und Luftgewehre mit offener und Dioptervisierung;
KK-Pistolen/Revolver und Luftpistole.
Beobachtung:
Scheibenbeobachtung ist erlaubt. Gläser werden nicht gestellt.
Startgeld:  – entfällt –
Zeitplan:  Die teilnehmenden Vereine haben ihre Schützen
innerhalb der oben genannten Zeiten an den Start zu bringen.
Allgemeine Wettkampfbedingungen:
Für die Mannschaftswertung um die Wanderpokale werden, bei
unbegrenzter Starterzahl, die besten 5 Schützen jedes Vereines
gewertet. Bis auf Abweichungen der Schußzahlen gilt die Sport-
ordnung.
Siegerehrung:
Die Siegerehrung erfolgt gegen 15.00 Uhr durch den Vorsit-
zenden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Niedertopfstedt, den 10.04.2007

gez.:   Werner Rubelowski
- Vors. d. SSV  Niedertopfstedt 1991 e.V. -

Einladung zum 1. Tag der offenen Tür
beim Greußner Karnevalsclub Weiß-Blau e.V.
Hiermit lädt der GKC alle, alle alle…Sponsoren, Neu-
gierigen, Interessenten und Freunde…des Vereins

zum ersten Tag der offenen Tür
am Sonntag, dem 22.04.07 ab 15 Uhr bis ca. 19 Uhr
in unser neues Vereinsheim, ehem. Turnhalle in der Erfurter
Straße ein.

* Wir zeigen unsere schönsten Kostüme und alles was
dazu gehört (zum Beispiel Gardetänzerinnen,
Tanzmariechen…).

* Wir schminken die Kinder wie eine Tänzerin.
* Wir zeigen Filmaufnahmen der letzten Session
     am laufenden Band.
* Unsere Chronik kann sich jedermann ansehen.
* Wir stellen uns allen Fragen zum GKC.
* Kinder können ein Schnuppertraining von unseren er-

folgreichen Trainerinnen erhalten.
* Von allen Aktion kann man sich Fotos machen lassen.
* Wir zeigen unser neu gestaltetes Vereinsheim.
* Wir sorgen für das leibliche Wohlergehen.  Der Vorstand
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An alle Mitglieder und LauffreundeAn alle Mitglieder und LauffreundeAn alle Mitglieder und LauffreundeAn alle Mitglieder und LauffreundeAn alle Mitglieder und Lauffreunde
des SV Nordic Walking Kindelbrück e.V.des SV Nordic Walking Kindelbrück e.V.des SV Nordic Walking Kindelbrück e.V.des SV Nordic Walking Kindelbrück e.V.des SV Nordic Walking Kindelbrück e.V.

Ab 16.04.2007 Beginn zumAb 16.04.2007 Beginn zumAb 16.04.2007 Beginn zumAb 16.04.2007 Beginn zumAb 16.04.2007 Beginn zum
wöchentlichen Lauftreff vonwöchentlichen Lauftreff vonwöchentlichen Lauftreff vonwöchentlichen Lauftreff vonwöchentlichen Lauftreff von

Nordic Walking-PräventionskursNordic Walking-PräventionskursNordic Walking-PräventionskursNordic Walking-PräventionskursNordic Walking-Präventionskurs
Treffpunkt: Scheune am Fuße des
Warthügels vor der Gartenanlage,
immer montags

Neue Kursteilnehmer sind
immer herzlich willkommen!
Teilnahmegebühr 60,-€ für die ganze Laufzeit von April bis
Oktober. 80-85% werden von allen Krankenkassen übernommen.
(qualitätsgeprüftes Siegel d. LSB-Erfurt)

Euer Trainer Tamara Pauli
Sportverein Qualitäts- + Gütesiegel, Präventions Lizenz, Reha-Behindertenlizenz

Traditioneller Karatelehrgang in Sömmerda
Am letzten Märzwochenende veranstaltete der Shotokan Ka-
rate Dojo Sömmerda e.V. seinen jährlich stattfindenden Lehr-
gang in Sömmerda. Die Trainingseinheiten von Sensei Lothar
Ratschke (6. Dan) und Sensei Veit Neblung (4. Dan) zogen
wieder 100 Karate-Begeisterte an. Darunter waren nicht nur
Thüringer aus Erfurt, Hermsdorf und Artern, sondern auch
Sportler aus Sachsen, Bayern und Baden-Württemberg.
Durch eine feine Aufteilung der Trainingsgruppen konnte sehr
gut auf die Bedürfnisse der einzelnen Gürtelstufen einge-
gangen werden. Sensei Neblung konnte wieder einmal im
Kindertraining die jungen Karateka (und auch die Zuschau-
er) begeistern. In den Trainingseinheiten für die "höheren
Gürtelstufen" wurde dann ein größeres Augenmerk auf die
Präzision der Techniken gelegt. Im Zentrum standen jeweils
die grundlegenden Techniken für die einzelnen
Graduierungen sowie der Bewegungsablauf "Bassai Sho".

Während des Lehrgangs konnten sich die Teilnehmer wieder
an den angebotenen Snacks laben. Am Samstagabend konn-
ten die Jüngeren ihre restlichen Energien bei sportlichen
Spielen loswerden. Die übrigen Karateka versammelten sich
im "Werk ohne Namen" zum gemeinsamen Bowlingabend.
Wie man sieht, ist Sport selbst nach anstrengenden
Trainingseinheiten noch ein Freude bringendes Element, das
alle Lehrgangsteilnehmer verbindet.
Der Verein bedankt sich auch in diesem Jahr wieder recht
herzlich bei allen, die die Durchführung des Lehrgangs un-
terstützt und ermöglicht haben, im Besonderen bei beiden
Trainern, bei Sensei Martin Knopf, und bei der Lindenschule
für die Bereitstellung der Halle.

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
21.4. 17:00 Uhr Wasserthaleben
22.4. 09:15 Uhr Clingen
22.4. 09:30 Uhr Greußen
28.4. 17:00 Uhr Niederbösa
28.4. 18:00 Uhr Trebra
29.4. 09:30 Uhr Pflegeheim Greußen
29.4. 14:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden des

 Kirchspiels Greußen
Veranstaltungen:
19.4. 19.00 Uhr Gemeindeabend im Gemeindezentrum Greußen
26.4. Filmabend im Gemeindezentrum Greußen
02.5. Frauenkreis Clingen

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 19.04. 14.30 Uhr österl. Seniorenmesse mit Krankensalbung und

Kaffeetafel
Sa., 21.04 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 22.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 24.04. 09.00 Uhr Hl. Messe in Greußen
Sa., 28.04 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 29.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

• Ökumenischer Chor:  Probe dienstags 19.30 Uhr in der Herrenstraße
• Jugendabend je nach Absprache      • Türkollekte: 1. Sonntag im Monat
• Religionsunterricht: Sa., den 28.04. 07 von 09.00 - 16.00 Uhr
• 24.04., 15.00 Uhr Kaffeeklatsch  bei Familie Beier in Clingen
• Kirchenreinigung:  ab 27.04.  Gruppe 3

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
Fr., 20.04. 16.00 Uhr Seniorenstunde in Greußen
So., 22.04. 09.30 Uhr  Gottesdienst in Greußen
Mi., 25.04. 19.30 Uhr  Gottesdienst in Greußen
So., 29.04. 09.30 Uhr  Gottesdienst in Greußen

Kirchliche Nachrichten

Fußballansetzungen
Greußen
Kyffhäuserliga
21.04. 10.00 Uhr Rottleben - SV Blau-Weiß B-Junioren
21.04. 11.00 Uhr SDH II - SV Blau-Weiß D-Junioren
21.04. 15.00 Uhr SV Blau-Weiß I - Blankenhain
22.04. 09.00 Uhr SV Blau-Weiß C-Junioren - Artern
22.04 10.30 Uhr SG Weimar - SV Blau-Weiß A-Junioren
22.04 14.00 Uhr SV Blau-Weiß II - Badra
25.04. 18.00 Uhr Schernberg - SV Blau-Weiß B-Junioren
26.04. 17.30 Uhr Schernberg - SV Blau-Weiß C-Junioren
28.04. 10.00 Uhr SV Blau-Weiß D-Junioren - Donndorf
28.04. 15.00 Uhr Lache Erfurt - SV Blau-Weiß I
29.04. 10.00 Uhr SV Blau-Weiß E-Junioren - Ebeleben
29.04. 14.00 Uhr Westgreußen - SV Blau-Weiß II
Clingen
Kyffhäuserliga
21.04. 14.30 Uhr SG Eintracht Clingen - SG Berka
28.04. 14.30 Uhr SV Eintracht Bretleben - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
22.04. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Clingen II
29.04.14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II- SV BW 90 Allmenhausen
Westgreußen
Kyffhäuserliga
 21.04.14.30 Uhr TSV BW Westerengel - SV 62 Westgreußen l
 29.04.14.00 Uhr SV 62 Westgreußen l - SV BW Greußen ll
2. Kreisklasse, West
22.04. 14.00 Uhr SV Einheit Rockstedt - SV 62 Westgreußen II
28.04.14.30 Uhr SV 62 Westgreußen ll - SV 90 Hohenebra
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
21.04. 14.30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Wasserthaleben
29.04 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV Eintracht Abtsbessingen
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
22.04. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Clingen II
29.04. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - BSV Germ. Großfurra II

       Sportnachrichten
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Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
21.04.14.30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Wasserthaleben
28.04. 14.30 Uhr SV Großenehrich II - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse
22.04. 14.00 Uhr FSV Bad Langensalza - FSV 1990 Grüningen
29.04. 14.00 Uhr FSV 1990 Grüningen - VfB Oldisleben
Trebra
I. Kreisklasse, Staffel West
22.04. 14.00 Uhr SG Einheit Rottleben - FSV 1999 Trebra
29.04. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Schw.-Gelb Immenrode

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
19.04. Frau Hildegard Schmidt ................. zum 84. Geburtstag
20.04. Frau Rosmarie Schieke ................. zum 83. Geburtstag
23.04. Frau Helga Pfeffer .......................... zum 75. Geburtstag
25.04. Frau Magdalena Belowski .............. zum 87. Geburtstag
25.04. Frau Gertrud Seidel ...................... zum 82. Geburtstag
26.04. Frau Johanna Rink ........................zum 80. Geburtstag
28.04. Frau Ilse Hachulla ........................ zum 84. Geburtstag
28.04. Herrn Günter Sczygiol ...................zum 70. Geburtstag
28.04. Herrn Hagen Skor ........................ zum 65. Geburtstag
30.04. Frau Hannelore Helmbold ............ zum 65. Geburtstag
Clingen
20.04. Frau Rosa Schütze ........................ zum 85. Geburtstag
22.04. Frau Anna Ringling ........................ zum 85. Geburtstag
Wasserthaleben
22.04. Herrn Wolfgang Brückner .............. zum 87. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke, Geldzuwendungen und Überraschungen

anlässlich meines

65. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich bei meiner Familie,

unseren Freunden, Bekannten, ehemaligen Arbeitskolle-
gen und Nachbarn bedanken. Ein besonderer Dank gilt
dem Partyservice Finke für die ausgezeichnete Bewirtung

sowie Herrn Manfred Schelletter für die
musikalische Umrahmung.

Peter Kühn
Greußen, im April 2007

Anläßlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzuwendungen recht herzlich bei
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
auf das Herzlichste bedanken.
Besonderen Dank an meine Kinder Joachim und
Christine, Hartmut und Anke, die Enkelkinder Uwe
und Elfrun, Thomas und Anke und Babett für die

Unterstützung beim Ausgestalten der
Feier. Ein Dankeschön auch an die flei-
ßigen Kuchenbäcker. An das Team von

„Betti´s Schlemmerland“ ein großes
Lob für das ausgezeichnete Buffett.

Gertrud Witters
Greußen, im April 2007

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
ward uns beschieden,

wir konnten es feiern mit unseren Lieben.
Für die überaus zahlreichen Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Überraschungen danken wir allen
Gratulanten herzlich.
Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Kindern,
Schwiegerkindern, Enkeln und all denen, die zum
Gelingen unserer Feier beigetragen haben, den Back-
frauen sowie dem Team der Gaststätte „Zum Frosch“.

Paul und Johanna Böttner
Wasserthaleben, den 30.03.07

Unsere Jubiläumsfeste
sind nun verklungen,

es bleiben schöne Erinnerungen.

So möchten wir uns, für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen anläßlich

bei allen Verwandten, Bekannten, unseren Kindern,
Schwiegerkindern, Geschwistern, Schwiegereltern

und Mutti recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Gaststätte „Zum Frosch“ Eva
Theuerkauf und ihrem Team für das vorzügliche Buffet
und freundlichen Bedienung sowie für den Zauberer
und die gelungene musikalische Unterhaltung von
Uwe Langkutscher ein sehr großes Dankeschön.

Siegrid und Kornelia und
Pauli Gräser Karli Seidler

Wasserthaleben, im März 2007

Das Seniorenzentrum „Am Waidhof“ der Diakonie-
gesellschaft mbH Helbe informiert:
Zusätzliche Gelder von der Pflegekasse
= zusätzliche Betreuungsleistungen:
Es gibt die Möglichkeit für an Demenz erkrankte Pflegebedürftige jährlich
bis zu 460 € von der Pflegekasse als Sachleistung zusätzlich zum „norma-
len“ Pflegegeld für ambulante Pflege zu erhalten.
Von diesem Geld kann der Bürger die Tagespflegeeinrichtung des Senioren-
zentrums in Greußen besuchen.
Auskunft dazu gibt Daniela Schneevoigt, Telefon 03636/7786199.
Um die 460 € in Anspruch nehmen zu können, muß ein Antrag auf zusätz-
liche Betreuungsleistungen nach § 45 SGS XI bei der Pflegekasse gestellt
werden. Nicht in Anspruch genommene diesbezügliche Leistungen aus dem
vergangenen Jahr sind auf das neue Jahr übertragbar.
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              Anläßlich der

  Konfirmation
                   und der   Jugendweihe
wünschen wir allen Teilnehmern alles Gute und
viel Erfolg auf dem weiteren Lebensweg.

Landfleischerei Baldur Krause
GmbH Greußen

Ein herzliches Dankeschön, auch im Namen meiner
Eltern, all denen, die mich anlässlich meiner

Konfirmation
mit Glückwünschen,
Geschenken und Geldzu-
wendungen erfreut haben.

Thomas Georgi
Greußen, 01. April 2007

Mit tiefer Betroffenheit erfuhren wir vom plötzlichen Tode
unseres Ehrenmitgliedes

Herrn Kurt Weiß
(Er war einer der „Greußener Jungs“)

Seit 1990 unterstützte Herr Weiß das Greußener Gym-
nasium und später den Förderverein des Staatlichen Gym-
nasiums „Friedrich von Hardenberg“.
Immer war er am Schulleben und an der Weiterentwick-
lung des Gymnasiums interessiert.
Wir verlieren mit ihm einen guten Freund und großzügi-
gen Förderer und werden seiner immer in Achtung und
Dankbarkeit gedenken.
Wir werden Sorge dafür tragen, dass auch nachfolgen-
den Schülergenerationen das Schicksal der „Greußener
Jungs“ nahe gebracht wird, damit es niemals in Verges-
senheit gerät.

Förderverein des Staatlichen Gymnasiums
„Friedrich von Hardenberg“

Lehrerkollegium und Schüler des Staatlichen
Gymnasiums „Friedrich von Hardenberg“

Nachruf

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres
Schützenbruders, Herrn

Horst Bohne
Mit ihm verlieren wir ein allseits geachtetes Mitglied
unseres Vereins. Als Gründungsmitglied sind seine
Verdienste beim Bau der Schießstätte und dem Aufbau
des Sportschützenvereins Clingen e.V. besonders zu
würdigen.
Wir werden seine Leistungen für unseren Verein in
dankbarer Erinnerung  behalten.

In aufrichtiger Anteilnahme

Die Mitglieder des SSV Clingen e.V.
Der Vorstand

Ein Freund ist ein zweites Ich

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Freund

Kurt Weiß
*12. Dez. 1929   † 29. März 2007

Er ist viel zu früh von uns gegangen.
Wir werden ihn immer in Erinnerung behalten.

Im Namen seiner Klassenkameraden

Helga Keitel und Lorenz Eyck

Suche dringend 3 - 4 Raum Wohnung in Greußen
Tel.: 0177 / 1826212

 Anläßlich unserer

Diamantenen
Hochzeit

sind uns so viele Ehrungen und Gratulationen auf
vielfältigste Art entgegengebracht worden.
Dafür möchten wir uns bei allen Verwandten und
Bekannten auf das Herzlichste bedanken.
Ein besonderer Dank geht an unsere Kinder und
Enkelkinder für die vielen Überraschungen, den
fleißigen Kuchenbäckern und dem Team vom
Partyservice Finke im Kulturhaus Greußen.
Ein Dankeschön an den Musiker Jürgen Töpfer für
die sehr gute musikalische Umrahmung der Feier,
an Nick Palige, Florentine und Felix für die Ständ-
chen und den Minimäusen vom Karnevalverein für
die gelungene Tanzeinlage.
Auch die Darbietungen von Fabian Fromm waren
eine gelungene Überraschung.
Vielen Dank dem Bürgermeister Herrn Steinmetz,
dem Landrat Herrn Hengstermann und dem
Ministerpäsidenten Herrn Althaus für die herzlichen
Glückwünsche.

Es war wunderbar - Danke !

Elfriede und Werner Wallrodt
Greußen, im März 2007
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Wir sind umgezogen !

Zahnarztpraxis Cornelia Friebel
Ab dem 18. April 2007 befindet sich

unsere Praxis in Greußen,
Steinweg 13.

Tel. 0 36 36 / 70 46 43

Ein Dankeschön!
Anläßlich meines Praxisumzuges möchte ich mich
ganz herzlich bei allen Handwerkern und meinem
Praxisteam bedanken.
Wie gern hätte ich mich an dieser Stelle vor allem
bei zwei Menschen bedankt: meiner Mutti, die mir
für all meine Aktivitäten immer den Rücken zu
Hause freigehalten hat und meinem Mann Hans-
Werner, der mit Freude viele der anfallenden
Handwerkertätigkeiten selbst durchgeführt hätte.
Es kam anders, beide konnten diesen Umzug nicht
miterleben und fehlen so sehr.
Dass trotzdem alles geklappt hat, dafür gebührt
allen oben Genannten Dank und ich freue mich
darauf, in meiner neuen Umgebung für meine
Patienten wirken zu können.

Cornelia Friebel

Inh. Frank Kunze

Greußen • Töpfermarkt 12
Tel: 0 36 36 / 70 34 11

Ebeleben • Markt 18
Tel: 03 60 20 / 8 00 09

Der zuverlässige Partner für Ihre Augen

Wir beraten Sie gern,
fragen Sie uns!

Sonnenbrillen
in Ihrer Sehstärke

ab12,-€ pro Glas
bis ±6,00 dptr.

  Transition
 – Gläser die sich anpassen!

Augenblicke

         erleben!Augenblicke

         erleben!

Aktionspreis ab74,50€ pro Glas,
gehärtet und superentspiegelt

Lust auf mehr?  – Wo?
natürlich im

Restaurant im Kulturhaus Greußen
99718 Greußen, Neustadt 36

Öffnungszeiten  Freitag 17 - 23 Uhr / Samstag 11 - 24 Uhr /   Sonntag 11 - 23 Uhr
Reservierungen unter Mo - Do von 7 -19 Uhr  036201/62501

Freitag bis Sonntag      03636/778946
Auch außerhalb unserer Öffnungszeiten richten wir gern Ihre Feierlichkeit aus (Räum-
lichkeiten von 10-300 Pers.) oder liefern Ihre Bestellung an den Ort Ihrer Wahl.
Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie die Atmosphäre

in unseren neu gestalteten Räumen.

Jeden 1. Sonntag im Monat von 11 - 14 Uhr
Brunchbuffet mit Life-Kochen

Essen Sie soviel Sie wollen aus einer riesigen Auswahl an kalten Speisen,
Suppen, Vorspeisen, Hauptgerichten - ein Koch bereitet vor Ihren Augen

Speisen zu - sowie verschiedenen Salaten und Desserts zum Preis von 15 €
 (Kinder bis 7 Jahre frei, von 7 -10  Jahre 7,50 €)

Für Kenner und Liebhaber laden wir am 21.April
ab 19 Uhr zum Großen Fischbuffet

    mit Spezialitäten aus Fluß und Meer,
    mit Life-Kochen, zum Preis von 19,50 €/Pers.

           Tanzen Sie mit uns am 30. April
       ab 19 Uhr in den Mai    Eintritt 5 €

Am 13. Mai ist Muttertag – und Ihnen
fehlt noch das richtige Geschenk?
–Wie wär´s mit einer Einladung ab 15 Uhr
zum großen Kuchen- und Tortenbuffet mit
musikalischer Umrahmung u. kleinen Überraschungen?
zum Preis von 12 €/Pers., Kinder die Hälfte, incl. Eintritt, Kuchenbuffet, Kaffee, Tee
soviel Sie wollen! Ab 19 Uhr verwöhnen wir Sie gern mit Spezialitäten aus unserer Küche.

Weise mir Herr deinen Weg, daß ich
wandle in deiner Wahrheit.

             Anlässlich unserer
möchten wir uns für die vielen Glückwünsche, Geschenke
und Geldzuwendungen bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Heckert,
den Taufpaten Frank und Nicole, der Gaststätte „Betti´s
Schlemmerland“, den fleißigen Backfrauen, sowie allen
Helfern, die dazu beitrugen, dass uns dieser Tag in guter
Erinnerung bleiben wird.

    Axel und Fabio
Greußen, im April 2007

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

• Mini-Rolläden
• Fenster
• Markisen
• Haustüren
• Vordächer
• Fliegengitter

☎ 03 63 79 / 4 02 14
Fax 03 63 79 / 4 03 16

Dorfstraße 36
99718 Niederbösa

Ralf Altenburg

     Sie haben was gegen Mücken ?

Ich auch!: Insektengitter - passend für jedes Fenster



Getränkefachmarkt
Angebote vom 18.04. - 02.05.2007

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen
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€ 2,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,35/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,80/l

Franken Bräu

      Radler

Arti Orangen oder

     Zitronenlimo

 €10,99

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Kulmbacher
Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

€ 3,49

Orion Mineral

Spritzig + Medium

€ 4,99
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

 €13,49

€ 7,99

Franken Bräu

   Premium + T-Shirt

 €10,99
12 x 1,00
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,29/l

€ 2,99
12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,36/l

Wernesgrüner
   Pils Becks Pils

 €10,99

Warburger Mineral

Spritzig + Still
TWQ Mineral

Spritzig + Medium

€11,99

20 x 0,50
zzgl. € 4,50

Pfand€ 1,20/lJETZT NEU

www.team-getraenke.de

Wir suchen Partner, die einen Getränke-
Shop in eigener Regie führen wollen.
Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

Bad Brückenauer

Mineral Plus Zitrone/

Limette, Prebiotec Plus

Apfel+Frühling Plus Lychee

am 30.04.07 im alten Gemäuer des „Goldenen Löwen“

die neu gestaltete und neu besetzte

in Greußen.   Inhaber: K. Coenen

 Wir erwarten Sie mit einem Glas Sekt zur Neueröffnung.

Unsere Öffnungszeiten ab 01.05.07

Di+Do 9-22 Uhr  Mi+Fr 11-22 Uhr   Sa 15-23 Uhr   So 11-15 Uhr

Telefon: 0172/ 7915990

Ab sofort Tomatenpflanzen
zu verkaufen., Stck. 0,60 €,
verschiedene Sorten, z.B.: rote
und gelbe Party- und Busch.
Tel. 0 36 36 / 70 07 49

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Microsoft Vista soll auf Ihren

Computer? Ich helfe bei System-
anpassung und Installation!

• auf Wunsch neutrale Kaufberatung
K. Stephans

Dorfstraße 12 • 99718 Bliederstedt
E-Mail: klaus.stephans@t-online.de

Tel.:

036370-

469919

Verkaufe schwarze Lederjacke
(Gr.50), neuw., statt für 120,-€
für 90,-€ Tel.: 03636/ 70 07 49

Achtung!    Der Verein
  Historischer Räder

Bad Tennstedt
hat noch freie
Termine für
Festümzüge
und sonstige
Feierlichkeiten!

Fernruf:
0 3 6 0 4 1 /
44122 oder

0162/2698124

 Zoohandlung           Motorist-
Futtermittel Gartentechnik

    Tel.: 03636/ 703637           Tel.: 03636/ 703609

 Garten- und Freizeitmarkt „Am Weinberg” GmbH

Greussen • Nordhäuser Str. 71

          Achtung!
Junggeflügel-Verkauf
• Legewachteln
• Junggeflügel
• Enten u. Gänse

Suche dringend 3-4-Raum -
Wohnung in Greußen.
Tel.: 0177 / 1826212

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden
Woche. Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der

Erscheinungswoche. Danach eingehende Beiträge
oder Anzeigen können nur bedingt

berücksichtigt werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.


